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Marc Wachs: Der Aufstieg des
Unterschiedsspielers bei Kickers

Offenbach
Marc Wachs spricht über seinen Aufstieg bei Kickers

Offenbach und seine Ambitionen für eine erfolgreiche
Saison 2024.

Der Aufstieg eines Spielgestalters bei einem Traditionsverein
bietet nicht nur sportliche Hoffnungen, sondern auch Einblicke in
die Dynamik und den Zusammenhalt eines Teams. Marc Wachs,
der sich innerhalb von nur sechs Monaten zum Kapitän der
Kickers Offenbach entwickelte, ist das perfekte Beispiel für
jemand, der durch Leistung und menschliches Engagement den
Unterschied für sein Team machen kann.

Der Unterschiedsspieler im Team

Marc Wachs ist nicht nur ein talentierter Fußballer, sondern auch
ein Motivator und ein Leader. Sein Aufstieg innerhalb der Kickers
wird von vielen als bemerkenswert angesehen, doch für ihn
selbst war es keine Überraschung. In einem Interview äußert
Wachs, dass er von Anfang an gut aufgenommen wurde und die
Möglichkeit hatte, seine Rolle zu entwickeln. Der Spielstil des
Vereins passte perfekt zu seinen Stärken, was ihm half, sofort
positive Beiträge zu leisten.

Ein neues Teamgefühl

Die Veränderungen im Team sind auffällig. Wachs betont, dass
trotz einiger Abgänge die Neuzugänge und der Zusammenhalt
des Teams entscheidend für die positive Entwicklung sind. „Wir



arbeiten zusammen, ziehen an einem Strang“, beschreibt er den
aktuellen Teamgeist, der sich im Training und in den Spielen
zeigt. Diese Einheit ist wichtig, um die Leistung auf einem
konstant hohen Niveau zu halten.

Blick auf die kommende Saison

Mit dem Ziel, sich in der kommenden Saison erheblich zu
verbessern, geht der OFC voller Zuversicht in die Spiele. Nach
einem enttäuschenden 11. Platz der vorherigen Saison ist es für
Wachs und sein Team wichtig, von Anfang an gut zu starten und
die beiden Pokalspiele ernst zu nehmen. „Wir wollen ein geiles
Jahr spielen“, erklärt der Kapitän und zeigt damit die
Ambitionen, die das Team hat.

Herausforderungen und Änderungen im
Regelwerk

Eine zusätzliche Herausforderung stellt die neue „Mecker-Regel“
dar, die vorschreibt, dass nur der Kapitän mit dem
Schiedsrichter kommunizieren darf. Wachs muss sich an diese
Regelung anpassen, was ihm anfangs schwerfallen könnte, aber
auch einen positiven Effekt haben kann, indem sie unnötige
Konflikte minimiert.

Der Einfluss von Erfahrung und Mentorship

Wachs erklärt, dass Erfahrungen aus früheren Vereinen und ein
starkes Netzwerk innerhalb des Teams es ihm ermöglichen,
schnell als Leader anerkannt zu werden. Seine Fähigkeit,
jüngere Spieler zu coachen und die eigene Leistung zu steigern,
hat dazu beigetragen, dass er schnell das Vertrauen seiner
Mitspieler gewonnen hat. „Es steht der Leistungsgedanke im
Vordergrund, aber ich bin auch ein Teamplayer“, fügt er hinzu.

Ausblick auf die kommenden Spiele



Kickers Offenbach wird die Saison mit einem spannenden
Auftaktspiel beginnen, als der Verein auf den SC Freiburg II trifft.
Wachs ist zuversichtlich, dass das Team bereit ist, die
Herausforderungen anzunehmen. „Wir müssen uns auf uns
konzentrieren und Männerfußball zeigen“, mahnt er, während er
gleichzeitig das wichtige Pokalspiel gegen Magdeburg im Blick
hat.

Die Dynamik bei Kickers Offenbach unter Marc Wachs‘ Führung
könnte ein Beispiel dafür sein, wie Teamgeist und individuelle
Leidenschaft in einem Verein zusammenkommen, um sowohl
sportliche Erfolge als auch persönliche Entfaltung zu
ermöglichen.
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